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Frohe Ostern und einen  

schönen Frühling wünschen 

Bgm. Martin Scherz und der Gemeinderat  

 

GEMEINDEAMT 

WARTMANNSTETTEN 
Marktplatz 1 

2620 Wartmannstetten 

Telefon 02635 / 65124 - 0 

    
 

Mail: 

marktgemeinde@wartmannstetten.gv.at 

Homepage: 

www.wartmannstetten.gv.at 

 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
 

Donnerstag    18:00 - 19:00 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung 

 

Sprechstunde des Vizebürgermeisters: 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

 

Sprechstunde des 

Obmannes des Schulausschusses: 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

Amtsstunden im Gemeindeamt: 
 

Montag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

 

Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 

 

Mittwoch kein Parteienverkehr 

 

Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 

16:00 - 19:00 Uhr  
 

Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 

Nachmittags kein Parteienverkehr 
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Herzliche Gratulation zu Geburtstagsjubiläen 

Im März dur
e dem Wartmannste�er 

Hans Schebesta (ohne Foto) zum 80. Geburtstag 

gratuliert werden. 

 

Umstellung der Telefonanlage bei der Bezirkshauptmannscha� Neunkirchen 

 

Die Bezirkshauptmannscha< Neunkirchen einschließlich aller Fachabteilungen stellt ihre Telefonanlage um. 

Dadurch ändern sich die bisherigen Kontaktmöglichkeiten. 

Wir ersuchen alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die folgenden Informa�onen zu beachten und 

ihre gespeicherten Kontaktdaten im Telefonbuch sowie auf Mobiltelefonen entsprechend zu aktualisieren. So 

stellen Sie sicher, dass Sie die BH Neunkirchen auch kün<ig problemlos erreichen können. 

 

Neue Telefonnummer der BH Neunkirchen 

 Bisher: 02635 / 9025 + Durchwahl      Der Fax Empfang der BH Neunkirchen ist ab sofort eingestellt.  

 Neu: 02742 / 9005 + Durchwahl 359 bzw. 35XXX, ab sofort 

Bürgermeister Mar%n Scherz wurde 

zum 60. Geburtstag gratuliert. 

Gemeinderä%n Gi' Lasser-Freithaler 

wurde zum 50. Geburtstag gratuliert. 



Seite 3 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und -bürger.  

Liebe Jugend! 
 

Am 6. Februar ha�en wir eine Angelobung mit dem österreichischen 

Bundesheer. Nach einigen Besprechungen mit den Verantwortlichen 

vom Bundesheer haben wir gemeinsam ein Programm ausgearbeitet. 

Unsere große Herausforderung war die Lösung des Parkplatzproblems. 

Danke hier jedem für seinen Beitrag. Sei es für die im Vorfeld zugesagte 

Möglichkeit des Parkens, aber auch für die Mitwirkung am Tag der Ver-

anstaltung. Es hat sich sehr gezeigt, dass mit einem vernün
igen Mitei-

nander sehr viel möglich ist. Danke an unsere vier Feuerwehren für den ak%ven Beitrag. Danke auch 

an den Musikverein und den Tennisverein für die Teilnahme. Es war das erste Mal, dass unsere vier 

Feuerwehren und die zwei Vereine gemeinsam bei einer Veranstaltung ak%v waren und für die Ver-

pflegung sorgten. Danke an Alle anderen Beteiligten - unsere Senioren trugen auch zum Gelingen bei - 

die an der gelungenen Veranstaltung ihren Beitrag geleistet haben. Ein großer Teil der Organisa%on 

war aber auch an unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde geblieben, herzlichen 

DANK dafür. Eine Veranstaltung dieser Art, stellt für die Gemeinde etwas ganz Besonderes dar. Sie war 

für uns Alle eine Herausforderung und Premiere. Wir haben im Vorfeld, im Rahmen der Leistungsschau 

einen Teil der Möglichkeiten und Aussta�ung unseres Bundesheeres vor Ort gesehen und auch besich-

%gen können. Der Höhepunkt war aber sicher die Angelobung der Grundwehrdiener und das Konzert 

der Militärmusik Niederösterreich. Wir freuten uns auch über die Anwesenheit des Landtagspräsiden-

ten Mag. Karl Wilfing bei der Veranstaltung. 
 

Zum Ende des Winters haben wir noch einmal eine größere Menge Schnee in unsere Region und auch 

die damit verbundenen Probleme bekommen. Der Winterdienst war hier gefordert. Auch jeder Liegen-

scha
sbesitzer war zur Schneeräumung gefordert.  
 

Am Faschingdienstag ha�en wir in Gramatl ein Problem bei der Wasserversorgung. Ein Wasserverlust 

konnte nicht gefunden werden. Eine externe Firma hat nach aufwendiger Suche die Stelle des Wasser-

verlustes gefunden. Um die Trinkwasserversorgung im NoDall aufrechtzuerhalten, haben wir im Vor-

feld auch eine Wasserversorgung mi�els Tankwagen organisiert. Aber durch die Einsicht einiger Be-

wohner konnten wir das Problem anders lösen und mussten die Trinkwasserversorgung mi�els Tank-

wagen nicht in Anspruch nehmen. Am nächsten Tag konnten wir das Problem des Wasserverlustes lö-

sen. Damit solche Probleme in Zukun
 nicht entstehen, werden wir in absehbarer Zeit die Trinkwas-

serversorgung der Ortscha
 Gramatl auch an die bereits bestehende Wasserleitung der anderen Ort-

scha
en der Gemeinde anschließen.  
 

Ich bedanke mich recht herzlich für alle mir gesendeten und überbrachten Wünsche und Gratula%o-

nen zu meinem 60. Geburtstag. Ich habe mich über jede Gratula%on sehr gefreut und danke Jedem, 

dass er an mich und den runden Geburtstag gedacht hat. Ich gratuliere von dieser Seite auch allen 

meinen Klassenkameradinnen und Klassenkameraden der Volksschule zum runden Geburtstag. Ein 

kleiner Hinweis: Wir werden alle nicht jünger.  
 

Mit diesem kurzen Rückblick der letzten Wochen wünsche ich eine friedvolles, frohes Osterfest, unse-

ren Kindern ein volles Osternest und uns Allen ein schöne auFlühende Frühlingszeit. 
 

Ihr/Euer  
 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Mar%n Scherz 
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Kurzübersicht Förderungen durch die Gemeinde im Jahre 2026 

 

 

WOHNBAUFÖRDERUNG - BEI ERRICHTUNG  EINES  EIGENHEIMES 

Fer�gstellungsdarlehen für Eigenheime: 

Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 10.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit 

von 6 Jahren, wenn für das Grundstück eine Aufschließungsabgabe entrichtet wurde. 

Zinsenzuschuss bis max. 5% für ein Bankdarlehen von € 5.000,-- Darlehensbetrag und einer Laufzeit von 4 Jahren, 

wenn für das Grundstück die Wohnbauförderung (vor dem 1.1.1998) in Form von 1/3 der Aufschließungsabgabe in 

Anspruch genommen wurde. 

Voraussetzung: Der zukün4ige Hauptwohnsitz wurde in der Gemeinde errichtet bzw. es erfolgt innerhalb von 1 Jahr 

die Hauptwohnsitzgründung in der Gemeinde. Rohbau samt Dacheindeckung und Verglasung muss fer7g gestellt 

sein. Es besteht kein Rechtsanspruch. Der Zinszuschuss kann nur über Ansuchen und Gemeinderatsbeschluss zuer-

kannt werden! 
 

 

GEWÄHRUNG  VON  SCHULBEIHILFEN 

Bei Besuch einer Volksschule außerhalb der Marktgemeinde Wartmannste<en wird kein Beitrag geleistet. Bei Besuch 

einer sprengelfremden Neuen Mi<elschule wird keine Beihilfe gewährt, wenn Schulerhaltungsbeiträge an die 

Standortgemeinde entrichtet werden.  

Für den Besuch einer anderen Schule - von der 5. bis 9. Schulstufe - wird unter der  Voraussetzung, dass Schulgeld zu 

entrichten ist, eine Beihilfe bis maximal der Höhe des Schulgeldes, höchstens jedoch € 300,-- pro Kind und Schuljahr 

gewährt. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Schulbestä7gung ist an den Gemeinderat zu stellen. 
 

 

MUSIKSCHULFÖRDERUNG 

Die Musikschule Schwarzatal Mi<e bietet ein vielfäl7ges Angebot zur musikalischen Ausbildung. Dieses wird seitens 

der Marktgemeinde Wartmannste<en mit einem jährlichen Kostenersatz für den Musikschulbetrieb unterstützt. Mu-

sikschülerInnen, die eine andere Musikschule als Ternitz besuchen, können über Antrag und gegen Nachweis des 

Schulbesuches einen jährlichen Förderbetrag von € 80,-- erhalten.  

Voraussetzung: Ein Ansuchen mit Musikschulbestä7gung ist zu stellen. Altersgrenze 16 Jahre. 
 

 

FÖRDERUNG  DER  LANDWIRTSCHAFT  -  DE-MINIMIS-BEIHILFE 

Die Förderung der künstlichen Besamung von Rindern erfolgt gemäß § 27 Abs. 1 NÖ Tierzuchtgesetz 2008 unter Be-

rücksich7gung der jährlich von der NÖ Landes-Landwirtscha4skammer verlautbarten Durchschni<skosten der künst-

lichen Besamung. Voraussetzung: Vorlage der Besamungsscheine und Rechnungen bis spätestens Ende März (für das 

Vorjahr). Der Beihilfenempfänger bzw. die Beihilfenempfängerin s7mmt einer allfälligen Veröffentlichung und Wei-

tergabe der Daten für Zwecke der Überwachung der Beihilfenvergabe zu. 
 

 

GEWERBEFÖRDERUNG  -  FÖRDERUNG  VON  BETRIEBSANSIEDLUNGEN 

Es werden Zinsenzuschüsse zu Darlehen für Inves��onen gewährt, ebenso werden Grundankäufe zur Betriebsan-

siedlung gefördert. Voraussetzung: Ein Ansuchen mit div. Unterlagen ist zu stellen.  
 

 

FÖRDERUNG VON BETRIEBSANSIEDLUNGEN und GEWERBEFÖRDERUNG 

Förderungen sind derzeit grundsätzlich nicht vorgesehen. Etwaige Förderungen bedürfen eines gesonderten Gemein-

deratsbeschlusses. 
 

FAMILIENFÖRDERUNG 

Bei der Geburt und Anmeldung eines Kindes mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde wird ein Betrag von € 150,-- in bar 

ausgezahlt. 

Übernahme des Kindergarten-Materialkostenzuschusses (€ 15,-- pro Monat) im Kindergarten durch die Gemeinde 

ab dem 2. Kind, wenn zumindest zwei Kinder einer Familie gleichzei�g den Kindergarten besuchen. Voraussetzung: 

Hauptwohnsitz der Familie ist in der Marktgemeinde, sowie Antragstellung. 
 

Die genauen Richtlinien über alle Gemeindeförderungen 2025 erhalten Sie am Gemeindeamt bzw. finden Sie diese 

auch auf www.wartmannste<en.gv.at unter Gemeindeamt - Bürgerservice - Förderungen. 
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Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe wird erhöht 

Die Marktgemeinde informiert, dass der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe mit 1. Juli 2026 erhöht wird. 

Wich�g für Eigentümerinnen und Eigentümer nicht aufgeschlossener Grundstücke: Wenn Sie ein nicht aufge-

schlossenes Grundstück besitzen, können Sie ein Ansuchen um Bauplatzerklärung abgeben. 

 Bei Ansuchen bis 30.06.2026 wird die Aufschließungsabgabe noch mit dem derzeit gül�-

gen Einheitssatz berechnet. 

 Bei Ansuchen ab 1. Juli 2026 gilt der höhere Einheitssatz. 

Bi,e beachten Sie: Für die Anwendung des bisherigen Einheitssatzes ist ein rechtzei�ges Einlan-

gen Ihres Antrags bei der Gemeinde maßgeblich. 

Bei Fragen oder für eine Antragstellung wenden Sie sich bi,e an das Gemeindeamt Wart-

mannste,en (Tel. 02635/65124, marktgemeinde@wartmannste,en.gv.at) 

Die Aufschließungsabgabe ist eine zu entrichtende Gemeindeabgabe und dient dem Ausbau der Fahrbahn, des 

Gehsteiges, der Oberflächenentwässerung und der Beleuchtung der Straße. 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 09. 12. 2025 und 12.03. 2026 u. a. beschlossen: 

 

 

Nachtrag zum Voranschlag für das Finanzjahr 2025 

Der Entwurf des 2. Nachtragsvoranschlags 2025 lag vom 25.11. bis 09.12.2025 zur allgemeinen Ein-

sichtnahme auf. 

Die genauen Zahlen für 2025 stehen mit dem Rechnungsabschluss fest. 

 => siehe Rechnungsabschluss 2025. 
 

Voranschlag für das Finanzjahr 2026 

Der Entwurf des Voranschlags lag von 25.11. bis 09.12.2025 zur allgemeinen Einsichtnahme auf, die 

Auflagefrist war öffentlich kundgemacht.  

Durch den Rechnungsabschluss und dem 1. Nachtragsvoranschlag 2026 liegen genauere Zahlen vor. 

 => siehe 1. Nachtragsvoranschlag 2026  
 

Förderungen 2026 

Die Förderungen der Gemeinde für 2026 wurden beschlossen (siehe Seite 4). 
 

Hundeabgabe 

Ab dem Jahr 2026 wird die jährliche Hundeabgabe auf € 40,— je Hund bzw. € 120,— je Hund mit er-

höhtem Gefährdungspoten0al oder auffälligen Hunden erhöht. 
 

Aufschließungsabgabe 

Ab 1. Juli 2026 wird der Einheitssatz zur Aufschließungsabgabe erhöht. 

! 

Baukostenzuschuss für natürliche Energien ausgelaufen 
Die Marktgemeinde informiert, dass der Baukostenzuschuss zur Errichtung und Nutzung erneuerbarer 

Energien zum 31. Dezember 2025 aus budgetären Gründen ausgelaufen ist und nicht verlängert wurde. 

Für bereits umgesetzte Projekte im Bereich Biomasse, Photovoltaik, PV-Speicher und Heizsysteme be-

steht noch die Möglichkeit, eine Förderung bei der Gemeinde zu beantragen, vorausgesetzt, das Rech-

nungsdatum liegt spätestens am 31. Dezember 2025.  

Die Einreichung der entsprechenden Unterlagen sollte schnellstmöglich bei der Gemeinde erfolgen. 

! 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  
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Gemeindearchiv Wartmannste=en 

Die Gemeinde Wartmannste,en hat derzeit kein zentrales Archiv zur dauerha<en Sicherung von Unterlagen 

von historischem Wert. Nach dem Niederösterreichischen Archivgesetz sind Gemeinden verpflichtet, ihre ar-

chivwürdigen Unterlagen zu sichern und geordnet aufzubewahren (§ 16 NÖ AG). 

Zur Wahrung der Rechtssicherheit, Unterstützung der Verwaltung und Bewahrung des kulturellen Erbes wird 

das Gemeindearchiv Wartmannste=en gegründet. Es soll die dauerha<e AuMewahrung und Nutzbarmachung 

von archivwürdigen Unterlagen der Gemeindeverwaltung, Bildungseinrichtungen und Ortscha<en ermöglichen, 

sowie Nachlässe und Sammlungen von lokalgeschichtlicher Bedeutung sicherstellen. Zudem wird es die wissen-

scha<liche und heimatkundliche Forschung zur Geschichte der Gemeinde fördern. 

Das Archiv wurde mit Beschluss des Gemeinderats vom 09.12.2025 als öffentliche Einrichtung im Obergeschoß 

des alten Gemeindeamts, Dorfstraße 7, 2620 Wartmannste,en, eingerichtet. Renovierungsmaßnahmen (z.B. 

Austausch von Leitungen und Fenstern) sind noch erforderlich. 

Zudem wurde eine Archiv- und Benutzungsordnung beschlossen, und GR Mar@n Hofer wurde als Gemeindear-

chivar bestellt. 
 

Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2025 

Der Rechnungsabschluss 2025 lag von 26.02.2026 bis 12.3.2026 am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. 

Bei Einzahlungen von € 3.659.360,67 und Auszahlungen von € 3.562.140,42 ergibt sich ein Überschuss von         

€ 97.220,25. Der Überschuss wird für Projekte im Jahr 2026 verwendet. 

Die Finanzmi,eln im Jahr 2025 wurden für die Erhaltung und den Ausbau der Infrastruktur wie die Erneuerung 

der Straßenbeleuchtung, Straßenbaumaßnahmen, Güterwegebau, Ankauf von Feuerwehrfahrzeugen, Kinder-

garten Wartmannste,en, Aussta,ung Volksschule, Nahwärmeversorgung Wartmannste,en und Wasserversor-

gung verwendet.  

Die Darlehens�lgungen im Jahr 2025 betrug € 224.830,36. Es wurden keine neuen Darlehen aufgenommen.  

Der Schuldenstand betrug damit per 31.12.2025 € 3.264.431,63.  

Das jährliche Haushaltspoten�al zeigt ein Plus von € 97.220,25. Der Rechnungsabschluss 2025 wurde eins�m-

mig zum Beschluss erhoben.  
 

Nachtrag zum Voranschlag für das Finanzjahr 2026 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlags 2026 lag vom 26.02. bis 12.03.2026 zur allgemeinen Einsichtnahme 

auf. Der 1. Nachtragsvoranschlag 2026 weist im Ergebnishaushalt ein Ne,oergebnis von + 56.000,00 auf.  

Die Rücklagen betragen per 31.12.2026 voraussichtlich + € 4.800,-  

Der Schuldenstand wird sich per 31.12.2026 auf voraussichtlich € 3.037.200,- belaufen. 
 

Vorhaben der inves�ven Gebarung 2026: 

Güterwegebau      10.700,-  VS Aussta,ung      10.000,- 

Straßenbeleuchtung   127.100,-  Nahwärme Wartmannste,en      8.000,- 

Straßenbau     206.500,-  Wasserleitung      30.000,- 

Gemeindezentrum      51.800,-  Gemeindeamt alt    150.000,- 

KG Ramplach      35.000,-  Gesamt     629.100,- 

Der 1. Nachtragsvoranschlag wurde in der Gemeinderatssitzung zum Beschluss erhoben. 
 

Flächenwidmungsplan—Raumordnungsänderung: 

In der Sitzung des Gemeinderates vom 12.03.2026 wurde der Flächenwidmungsplan der Gemeinde mi,els Ver-

ordnung für die KG Wartmannste,en, KG Diepolz und KG Straßhof (Änderungspunkte 1, 5 und 6) abgeändert 

und wird nach der Genehmigung durch die NÖ-Landesregierung und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung 

wirksam. 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 09. 12. 2025 und 12. 03. 2026 u. a. beschlossen: 
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Straßenbeleuchtung 

Die Straßenbeleuchtung wurde in Ramplach Nord auf energiesparende LED-Beleuchtung umgestellt. 

Die Umstellung auf LED Beleuchtung sowie die Erneuerung der Schaltkästen in den Ortscha<en Gramatl, Weib-

nitz, Hafning, Unter-Danegg, Diepolz und Ramplach Süd folgt in den nächsten Jahren Zug um Zug. 
 

Wasser 

Das Befüllen von Pools soll auch heuer wieder nur nach vorheriger Anmeldung erfolgen. Teiche sollen nach 

Möglichkeit bereits frühzei�g aufgefüllt werden. 
 

Kindergarten Wartmannste=en und Volksschule Wartmannste=en 

Im Jänner fand die Kindergarten- und Schuleinschreibung sta,. Für das kommende Kindergartenjahr haben alle 

Kinder ab zwei Jahren einen Betreuungsplatz; es gibt keine Warteliste. 
 

Nachmi=agsbetreuung Schuljahr 2026/27 

Für das kommende Schuljahr gibt es 60 Anmeldungen für die Nachmi,agsbetreuung. 
 

Hundehaltung 

Weitere Hundekotsackerlspender sollen aufgestellt werden. 
 

Gesunde Gemeinde 

Der Kinderfasching am 15.02. war wieder sehr gut besucht. 

Besonders erfreulich ist die Auszeichnung als „Gesunde Gemeinde Gold“. Diese Auszeichnung tragen nur weni-

ge Gemeinden in Niederösterreich. Danke an alle engagierten Personen und an GfGR Evelyne Scherz für die vie-

len Ini�a�ven. 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  

 

Änderungen in der NÖ Bauordnung  
 

Seit 1. März 2026 gilt die jüngste Novelle der NÖ Bauordnung 

2014. Sie bringt vor allem Erleichterungen für Sanierungen, klei-

nere Bauvorhaben und das Bauen im Bestand. 
 

Bei bewilligungs- und meldefreien Vorhaben gibt es unter ande-

rem Erleichterungen beim Austausch von Türen und Fenstern, bei 

Sonnenschutzeinrichtungen, bei kleineren Klima- und Wärme-

pumpenanlagen sowie bei Gartenhü,en und Gewächshäusern – 

jeweils im Rahmen der gesetzlichen Voraussetzungen und Grenzen. 
 

Klarer geregelt ist auch, dass Fassadensanierungen einschließlich Änderungen von Fassadensystemen außer-

halb von Schutzzonen und erhaltungswürdigen Altortgebieten grundsätzlich meldepflich@g sind. 
 

Für ältere Bestandsgebäude gibt es spürbare Erleichterungen: Bei Bauwerken, die vor dem 1. Februar 2015 bau-

behördlich bewilligt wurden, sind bei Aufstockungen, baulichen Abänderungen und Nutzungsänderungen Ab-

weichungen von aktuellen bautechnischen Bes�mmungen zulässig, wenn die Sicherheit von Personen nicht be-

einträch�gt wird.  
 

Auch bei Bauweise und Gebäudehöhe wurden Lockerungen geschaffen. Im seitlichen und hinteren Bauwich 

sind unter bes�mmten Voraussetzungen mehr Bauwerke zulässig. Bei flach geneigten Dächern bis 10 Grad darf 

die durch die Bauklasse bes�mmte Bebauungshöhe unter zusätzlichen gesetzlichen Voraussetzungen um bis zu 

1,5 Meter überschri,en werden. 
 

Wer in Wartmannste,en ein Bauvorhaben plant, sollte sich jedenfalls frühzei�g bei der Gemeinde als zuständi-

ger Baubehörde informieren. Kontakt: Marktgemeinde Wartmannste,en, Marktplatz 1, 2620 Wart-

mannste,en, Tel. 02635 / 65124 (um Terminvereinbarung wird ersucht). 

Aus dem Gemeinderat - in den Sitzungen am 09. 12. 2025 und 12. 03. 2026 u. a. beschlossen: 
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Für die nachfolgenden Volksbegehren „Karfreitag-Feiertag für Alle“ - „Polizei - kritischer Personalmangel“ - 

„Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl“ - „GRATIS Verhütung“ - „Transparenz im Parlament“ 

wurden Einleitungsanträge eingebracht. Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum 15. bis 22. Juni 

2026 unterschrieben werden.  
 

Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder allen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintra-

gung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.  

Die Eintragung muss nicht in der Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online via Internet mit einer qualifizier-

ten elektronischen Signatur (ID Austria; eIDAS) vorgenommen werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 

(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 

Stichtag 11. Mai 2026 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.  

  

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 

können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen. Eine getätigte Unterstützungserklärung 

zählt als gültige Eintragung.  
 

In Wartmannstetten können Sie Eintragungen zu den folgenden Zeiten im Gemeindeamt, Marktplatz 1, 2620 

Wartmannstetten durchführen: 
 

 Montag, 15. Juni 2026, 8.00 bis 16.00 Uhr  Dienstag, 16. Juni 2026, 8.00 bis 16.00 Uhr 

 Mittwoch, 17. Juni 2026, 8.00 bis 16.00 Uhr  Donnerstag, 18. Juni 2026, 8.00 bis 20.00 Uhr 

 Freitag, 19. Juni 2026, 8.00 bis 16.00 Uhr  Montag, 22. Juni 2026, 8.00 bis 16.00 Uhr 
 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (22. Juni 2026, 20.00 Uhr) 

durchführen. 

Verlautbarung	über	das	Eintragungsverfahren	der	Volksbegehren	 

Mit großer Betroffenheit nahmen wir Abschied von Obersekretär i. R. Josef 

Fröhlich, der am Sonntag, dem 25. Jänner 2026, verstorben ist. 
 

Josef Fröhlich trat im Jahr 1971 als Gemeindesekretär in der damals neu ent-

standenen Gemeinde Wartmannste,en in den Dienst und blieb bis zu seinem 

Pensionsantri, im Jahr 2009 im Gemeindedienst. 
 

Auch nach seiner ak�ven beruflichen Tä�gkeit blieb er Wartmannste,en eng 

verbunden und unterstützte die Gemeinde weiterhin als Gemeindearchivar mit 

großem Wissen, wertvollen Anregungen und unermüdlichem Einsatz. Sein Wir-

ken hat das kulturelle und historische Gedächtnis unserer Gemeinde wesent-

lich mitgeprägt. An zahlreichen Publika�onen war er maßgeblich beteiligt, da-

runter am Heimatbuch „800 Jahre Wartmannste,en 1192–1992“, an der Orts-

chronik Ramplach sowie an der Chronik zum 200-Jahr-Jubiläum der Volksschule - Hochschule zu Wart-

mannste,en. 
 

Auch über die Gemeinde hinaus war Josef Fröhlich in vielfäl�ger Weise ehrenamtlich tä�g. Als Mitglied der Frei-

willigen Feuerwehr Ramplach war EHBM Josef Fröhlich bis zuletzt als Archivar ak�v. Beim Verein „Freunde von 

Somogyvár“, der im Jahr 2006 gegründet wurde, war er Gründungsmitglied. Für sein langjähriges Engagement 

wurde er im Jahr 2018 zum Ehrenpräsidenten ernannt. Bereits 2012 wurde ihm in der Partnergemeinde Somo-

gyvár die Ehrenbürgerscha< verliehen. 
 

Auch beim UTC Ramplach war Josef Fröhlich Gründungsmitglied und über viele Jahre hinweg Vorstandsmitglied. 

Für seine Tä�gkeit als ehrenamtlicher Erntereferent wurde ihm im Jahr 2014 die Goldene Medaille der Republik 

Österreich verliehen. 
 

Mit Josef Fröhlich verliert unsere Gemeinde eine Persönlichkeit, die über Jahrzehnte hinweg die Entwicklung 

Wartmannste,ens mitgeprägt hat.  
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Abschied	von	Gemeindesekretär	a.D.	Josef	Fröhlich	 
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Angelobung des Bundesheeres 

in Wartmannstetten 

 

Am 6. Februar 2026 fand in Wartmannstetten eine Angelo-

bung des Österreichischen Bundesheeres statt. Insgesamt 85 

Rekruten des Einrückungstermins Jänner 2026 legten dabei 

ihr Treuegelöbnis auf die Republik Österreich ab. Für die jun-

gen Soldaten war dieser Festakt ein besonderer und würdi-

ger Moment ihres Dienstes. 

Bereits am Nachmittag konnten Besucherinnen und Besucher 

bei einer Leistungsschau Geräte und Fahrzeuge des Bundes-

heeres besichtigen. Ein Platzkonzert am Sportplatz leitete 

schließlich zur feierlichen Angelobung über. Die musikalische 

Gestaltung verlieh der Veranstaltung einen besonders festli-

chen Rahmen, ehe der Große Österreichische Zapfenstreich 

den eindrucksvollen Abschluss bildete. 

Die gelungene Durchführung dieser Feier war nur durch das 

gute Zusammenspiel vieler Beteiligter möglich. Bundesheer, 

Feuerwehr, Vereine sowie Gemeinde arbeiteten engagiert 

zusammen und sorgten für Organisation, Verpflegung und 

Betreuung der Gäste. 

So wurde die Angelobung nicht nur zu einem militärischen 

Festakt, sondern auch zu einem sichtbaren Zeichen des star-

ken Zusammenhalts in Wartmannstetten. 
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Neunkirchner Standesamts-Bilanz 2025: Heiraten war voll im Trend 

Weniger Geburten und Sterbefälle – und knapp 17 Prozent mehr Eheschließungen 

 

 

Der Standesamtsverband Neunkirchen 

blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2025 zu-

rück. Insgesamt wurden 656 Geburten ver-

zeichnet. Gegenüber dem Jahr 2024 mit 

671 Geburten entspricht dies einem leich-

ten Rückgang von 2,2 Prozent. Von den 

Neugeborenen waren 329 Buben und 327 

Mädchen. 
 

Bei den Vornamen zeigte sich erneut eine 

klare Favoritenliste. Bei den Mädchen lag 

Anna mit 13 Nennungen an der Spitze, ge-

folgt von Emma (10). Die Namen Hannah, 

Marie, Lina, Sophia, Leonie, Nora und Emi-

lia wurden jeweils sechs Mal vergeben.  

Bei den Buben war Jonas mit neun Nen-

nungen der beliebteste Vorname, gefolgt 

von Paul, Noah und Felix mit jeweils sieben 

Vergaben. 
 

Die Zahl der Eheschließungen und eingetragenen Partnerscha<en s�eg im Jahr 2025 deutlich an. Insgesamt wur-

den 152 Verbindungen geschlossen, darunter acht eingetragene Partnerscha<en. Im Vergleich zu 2024 mit ins-

gesamt 130 Eheschließungen und Partnerscha<en (davon sieben eingetragene Partnerscha<en) bedeutet dies 

eine Zunahme von 16,9 Prozent. Das Alter der Eheleute beweist, dass Liebe keine Altersgrenze kennt: es reichte 

von 18 bis 84 Jahren, der größte Altersunterschied betrug 23 Jahre.  

Das Standesamtsteam stand 2025 an insgesamt 36 Samstagen Heiratswilligen zur Verfügung.  
Besonders beliebt sind Trauungen außerhalb der Amtsräume: Insgesamt 19 sogenannte Außentrauungen wur-
den durchgeführt. Beliebte Loca�ons sind der Hochzeitspavillon im Streuobstgarten der Edelmostschenke Simon 
Mollram, das Schloss Urschendorf sowie das Atelier Kutzner in Neusiedl am Steinfeld. Außentrauungen finden in 
der Regel an Samstagen nachmi,ags sta,, jedoch steht das Team des Standesamts für Außentrauungen in Aus-
nahmefällen auch sonn- und feiertags zur Verfügung. 
 

Einen spürbaren Rückgang gab es bei den Sterbefällen. Im Jahr 2025 wurden 407 Todesfälle registriert, was ge-
genüber dem Vorjahr einem Minus von 11,9 Pro-
zent entspricht. Die älteste verstorbene Frau und 
der älteste verstorbene Mann erreichten jeweils 
das hohe Alter von 102 Jahren. Das durchschni,li-
che Sterbealter lag bei Frauen bei rund 82 Jahren, 
bei Männern bei etwa 77 Jahren. 
 

Neben diesen Personenstandsereignissen war 
auch der Verwaltungsaufwand hoch: Im Jahr 2025 
stellte das Team des Standesamts insgesamt 
2.958 Urkunden aus. 
 

Zum Standesamtsverband Neunkirchen gehören 
die Gemeinden Altendorf, Natschbach-

Loipersbach, Neunkirchen, St. Egyden am Stein-
feld, Warth, Wartmannste,en und Würflach. 

Kontaktdaten: 

Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband 

Neunkirchen, Rathaus, Hauptplatz 1, 2. Stock 
2620 Neunkirchen 
Tel. 02635/21500-11,  Fax 02635/21500-14 
Mail: office@standesamt-neunkirchen.at 

Web: www.neunkirchen.gv.at 
 

Parteienverkehrszeiten: 
Montag: 07:00 Uhr bis 14:45 Uhr 
Dienstag: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr 
Mittwoch kein Parteienverkehr!  

Donnerstag: 07:00 Uhr bis 14:45 Uhr 
Freitag: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Das Team des Standesamts- und Staatsbürgerscha<sverbandes 
Neunkirchen: (v.l.): Klaus Samwald, Daniela Hammerl, Leiterin Birgit 
Prinz und Leiterin-Stv. Mar�n Hofer 



Seite 11 

 

Hundehaltung – gegensei@ge Rücksichtnahme notwendig! 
 

Immer wieder kommt es zu Beschwerden über Hundekot auf Gehsteigen, Wegen, Grünflä-

chen, Wiesen und Plätzen. Daher appelliert die Gemeinde an die Vernun< der Hundehalte-

rinnen und Hundehalter. 
 

Achten Sie bi,e darauf, dass Hunde ihr Geschä< nicht auf Kinderspielplätzen, Geh- und 

Radwegen, Grünstreifen oder sons�gen öffentlichen und privaten Anlagen verrichten. Ge-

mäß § 92 Abs. 2 StVO 1960 haben die Besitzer oder Verwahrer von Hunden dafür zu sor-

gen, dass Gehsteige, Gehwege, Radwege, Fußgängerzonen, Wohnstraßen und Begegnungs-

zonen nicht verunreinigt werden. 
 

Weiters bi,en wir Sie im Interesse Ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger – insbesondere wegen der Kinder – Ihre 

Hunde außerhalb Ihres Grundstückes an der Leine zu führen und nicht frei herumlaufen zu lassen. Viele Kinder 

haben Angst vor Hunden, auch wenn diese harmlos sind. Machen Sie die öffentlichen Plätze, Wege und Anlagen 

nicht zum Hundeklo und denken Sie bi,e daran: Hunde an die Leine!  

Wie alljährlich im Frühjahr muss auf den Umstand hingewiesen werden, dass unsere Wasserversorgung über 

Wasserspeicher sichergestellt wird, die zwar über ein großes Volumen verfügen, bei gleichzei�ger Entnahme 

großer Wassermengen in rela�v kurzer Zeit jedoch entleert werden könnten. 
 

Auch die Inanspruchnahme zusätzlichen Wassers aus dem WLV Pi,ental ist vom Wassermeister zu regulieren. 

Kontak�eren Sie bi,e in jedem Fall vor einer geplanten Be- oder Nachfüllung von Schwimmbecken und Bade-

teichen aus dem Leitungsnetz das Gemeindeamt unter Tel. 02635 65124. Eine Befüllung ist nur nach Zus�m-

mung und bei ausreichend Wasser im Hochbehälter gesta,et. 
 

Unbemerkte Wasserrohrbrüche führen ebenfalls zu großen Wasserverlusten und können sehr teuer werden. 

Kontrollieren Sie daher bi,e in regelmäßigen Abständen, auch in Ihrem eigenen Interesse, die Zählerstände 

Ihrer Wasseruhr. Melden Sie bi,e auch einen plötzlich stark verminderten Wasserdruck sofort; dies könnte ein 

Hinweis auf einen Rohrbruch sein. 

Wa s s e r v e r s o r g u n g  

Besei,gung von Streuspli.  

und Straßenreinigung 

Es ist wieder an der Zeit, den 
Streuspli, von unseren Straßen und 
Wegen zu en\ernen. Die Bedienste-
ten des Bauhofs und die Straßenmeis-
terei haben diese Arbeit bereits in 
einem großen Teil der Gemeinde be-
wäl�gt. Es ist aber auch jenen zahlrei-
chen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern zu danken, die rund 
um ihre Anwesen mitgeholfen und 
damit die Feinstaubbelastung verrin-
gert haben. 

Mos.aufe 

 

Die diesjährige Mos�aufe der Obst-Mostgemeinscha
 Bucklige 

Welt fand beim Blockhausheurigen der Familie Posch sta�.  
 

Die Patenscha
 übernahmen der Neunkirchner Bürgermeister 

Peter Teix und Vizebürgermeister Marcus Berlosnig. 
 

Pfarrer Wolfgang Berger segnete den neuen Most, während der 

Männergesangsverein „Glück Auf“ aus Grünbach für die musika-

lische Umrahmung sorgte. 

! ! 



Seite 12 

 

 

Ab sofort: Ak0vierung der ID Austria  

am Gemeindeamt möglich! 
 

Die Marktgemeinde Wartmannste,en ist ab sofort Registrierungsbehörde 

für die ID Austria. 

Damit können österreichische Staatsbürgerinnen und -bürger ab dem vollendeten 14. Lebensjahr ihre ID Austria 

nach Terminvereinbarung direkt im Gemeindeamt Wartmannste,en ak�vieren oder registrieren lassen. 

Die ID Austria ermöglicht Menschen sich sicher online zu iden�fizieren und damit digitale Services zu nutzen. Sie 

ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte. 

Die Nutzung funk�oniert einfach und bequem: Sie melden sich bei einem Service mit Ihrer ID Austria an und 

bestä�gen die Anmeldung mit einem verknüp<en Authen�fizierungsfaktor, z.B. der App „ID Austria“. 
 

Was Sie zur Registrierung benö�gen: 

 ein gül�ger amtlicher Lichtbildausweis (z. B. Reisepass oder Personalausweis) 

 geeignetes Smartphone mit ak�vierter Fingerprint-Funk�on bzw. Gesichts-/Iriserkennung und/oder Geräte-

passwort 

 im Einzelfall kann ein Passfoto notwendig sein 

 

Für die Registrierung der ID Austria am Gemeindeamt Wartmannste,en ist ein persönliches Erscheinen und ei-

ne Terminvereinbarung unter der Mail an meldeamt@wartmannste=en.gv.at oder per Telefon 02635/65124 

erforderlich. 

Die freiwilligen Helfer am Grünschni<lagerplatz in Ramplach verbringen viele ehrenamtliche Stunden, 

um auch am Wochenende einen Termin zum Entsorgen des Grün- und Baumschni�es in der Gemeinde 

zu ermöglichen.  

Als kleines Dankeschön wurden die Helfer zu einem Nachmi�agsausflug eingeladen, welcher nach 

Wiener Neustadt in die Theresianische Militärakademie führte. Oberst i.R. Karl Meissner organisierte 

eine interessante Führung durch die Ausbildungsstä�e des österreichischen Bundesheeres, abschlie-

ßend wurde noch zu einem Essen in die Wartmannste�er Dorfstubn eingeladen. 
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M i t t e i l u n g  B H  N e u n k i r c h e n  /  G e m e i n d e  

 

Osterfeuer bzw.  

Brauchtumsfeuer 

 

Osterfeuer bzw. Brauch-

tumsfeuer sind mit der örtli-

chen Feuerwehr abzuspre-

chen.  
 

Im Nahebereich von Wäldern sind alle Oster-

feuer und Brauchtumsfeuer untersagt. 

G r ü n s c h n i t t l a g e r p l a t z  Ö f f -

n u n g s z e i t e n  2 0 2 6  

 

Die Zufahrt zum Grünschni�lagerplatz in 

Ramplach ist bis Ende November jeweils am 

Mi�woch von 16 bis 18 Uhr und 

am Samstag von 13 bis 15 Uhr möglich. 
 

Beachten Sie bi=e die Trennung in Gras-

schni= sowie Baum– und Strauchschni=.  

Es erfolgt keine Übernahme von Wurzelstö-

cken!  

Zur Einbringung von Gartenabfällen sind nur 

GemeindebürgerInnen berech�g, welche über 

eine Biotonne verfügen. 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 

Bezirkshauptmannscha�  

Neunkirchen: 

 

Montag bis Freitag: 7:30 – 12:00 Uhr 

Dienstag zusätzlich: 13:00 – 15:00 Uhr und 

16:00 – 19:00 Uhr 

Sport- und Spielplätze in der Marktgemeinde 

 

In der Gemeinde stehen für Kinder und Jugendliche, aber auch 

für anderen Sportbegeisterten, Spiel- und Sportplätze sowie 

der Beachvolleyball-Platz zur Verfügung. Die Anlagen sind au-

ßerhalb einiger von Vereinen und Gruppen reservierter Zeiten 

von unseren Gemeindebürgerinnen und –Gemeindebürgern 

frei benutzbar!  
 

In Wartmannste,en befindet sich eine schöne Anlage, die ei-

nen Fußballplatz, einen Beachvolleyball-Platz, einen Grasvol-

leyball-Platz und einen Kinderspielplatz beinhaltet. Auch in 

Ramplach, Hafning und Gramatl befinden sich Fußball- bzw. 

Spielplätze, sodass für Ac�on und Sportmöglichkeiten gesorgt 

ist. Macht von den Freizeitangeboten in der Gemeinde Ge-

brauch!  

Der Tennisplatz 

des UTC in 

Ramplach ist 

ebenfalls ein 

Treffpunkt für 

Sportbegeister-

te. 

 

FSME-Impfak@on 2026 

 

Bei der Bezirkshauptmannscha< Neunkirchen, Fachgebiet Ge-

sundheitswesen, werden, solange der Vorrat reicht, Zecken-

schutzimpfungen durchgeführt. Um telefonische Anmeldung 

unter 02742/9005 DW 35576 wird ersucht. 

Die Kosten einer Teilimpfung betragen € 30,93 (für Kinder oder 

Erwachsene), der Impfstoff ist an der Bezirkshauptmannscha< 

Neunkirchen, Fachgebiet Gesundheitswesen, vorrä�g. 

Die ImpMestä�gung zur Einreichung bei den Krankenkassen 

wird anlässlich der Impfung ausgefolgt. Der Impfpass soll zur 

Dokumenta�on der Impfung mitgebracht werden. 

Die Grundimmunisierung besteht aus drei Teilimpfungen. Nach 

der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa ein Monat und die 

dri,e innerhalb von fünf bis zwölf Monaten nach der vorange-

gangenen Impfung zu erfolgen. 

Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich. 

Alle weiteren Auffrischungsimpfungen sind im 5-Jahres-Intervall 

durchzuführen, bei Personen ab dem 60. Lebensjahr im 3-Jahres

-Intervall. 

SILC Erhebungen 

Aktuell läu4 die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist, wie viele andere europäische Länder auch, heuer wieder mit 

dabei. SILC steht für „Community Sta7s7cs on Income and Living Condi7ons“ (Gemeinscha4ssta7s7ken zu Einkom-

men und Lebensbedingungen). Die Studie beschä4igt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich. 

Weitere Infos unter: h/p://www.sta�s�k.at/silcinfo und per Mail erhebungsinfrastruktur@sta�s�k.gv.at oder Tel. 

01 711 28-8338 (Mo bis Fr 9.00 bis 15.00 Uhr). 
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Danke für den Besuch beim  

Glühweinstand 2025 

Der Glühweinstand der FF 

Ramplach am 6. und 7. Dezember 

2025 war sehr gut besucht. Ein 

Höhepunkt für unsere Jüngsten 

und Junggebliebenen war der Be-

such von Nikolaus und Krampus. 

Wir danken der Bevölkerung für 

den Besuch und die großzügige 

Unterstützung. Der Erlös kommt, 

wie üblich, dem Ankauf von Feuer-

wehrausrüstung zugute. 
 

 

Neuwahlen 2026 

Bei der Jahresmitgliederversammlung ging – wie bei allen Feuerwehren in Niederösterreich – die fün]ährige 

Funk�onsperiode zu Ende und das Kommando wurde neu gewählt. Bei den Wahlen wurde das bisherige Kom-

mando, bestehend aus Kommandant Sebas�an Pinkl, Kommandant-Stellvertreter Chris�an Wally und Verwalter 

Josef Summer, von der Versammlung bestä�gt. 

Neben der zahlreich erschienenen Mannscha< der FF Ramplach waren auch Bürgermeister Mar�n Scherz, Vize-

bürgermeister Hannes Luef, Abschni,skommandant-Stellvertreter ABI Thomas Streng und EHBI Mar�n Wallner 

anwesend. 

Fotos und Bericht FF Ramplach, V Josef Summer 

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  R a m p l a c h  
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Feuerwehrjugend 

Die Feuerwehrjugend der FF Ramplach mit fünf Mitgliedern zeigt, dass Feuerwehrdienst, 

spielerisches Lernen und Spaß gut vereinbar sind. Die Jugendlichen werden dabei auf den 

ak�ven Feuerwehrdienst vorbereitet, und ihr Wissen wird regelmäßig bei Wissenstests, 

Erprobungen und Leistungsbewerben unter Beweis gestellt. Ein Höhepunkt ist das all-

jährliche Feuerwehrjugendlager, das 2026 in Küb veranstaltet wird. 

Wenn du zehn Jahre alt bist und Lust auf eine sinnvolle Freizeitge-

staltung sowie Interesse an Technik, Kameradscha< und Hilfsbereit-

scha< hast, bist du bei uns herzlich willkommen. 

Wir spielen nicht mit dem Feuer - wir lernen, damit umzugehen! 

Fotos vom Landesjugendfeuerwehrtreffen im Juli 2025 in Sigmundsherberg (Bezirk Horn) 
 

Ausbildungsprüfung Löscheinsatz- APLE 

„Das ist unser Einsatz!“ – diese Zeiten sind längst vorbei. Dem wird dadurch Rechnung getragen, dass bei den 

meisten Einsätzen zwei oder mehrere Feuerwehren alarmiert werden. 

Das bedeutet auch, dass die Zusammenarbeit der Feuerwehren – im konkreten Fall der Feuerwehren Ramplach 

und Diepolz – gut funk�onieren muss. Vor diesem Hintergrund ist es zu begrüßen, dass im Februar die Ausbil-

dungsprüfung Löscheinsatz von der FF Ramplach gemeinsam mit Mitgliedern der FF Diepolz absolviert wurde. 

Fotos und Bericht FF Ramplach, V Josef Summer 

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  J u g e n d  +  R a m p l a c h / D i e p o l z  

Termin: 09.07.-11.07.2026 

Landestreffen Jugendfeuer 

www.lala26.at in Küb (Payerbach) 

Bezirk Neunkirchen 
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Glühmobil 

Im Jänner veranstaltete die Feuerwehrjugend das Glüh-

mobil. An drei Sta�onen wurden Glühmost, Kinderpunsch 

und Tee angeboten.  

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. 

 

 

 

 

Faschingsgschnas 

Im Februar fand unser Faschingsgschnas sta,. Auch dabei dur<en wir zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

begrüßen. Viele lus�ge und krea�ve Kostüme sowie beste S�mmung machten die Veranstaltung zu einem ge-

lungenen Ereignis.        Fotos FF Wartmannste,en, Bericht Victoria Lang 

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  Wa r t m a n n s t e t t e n  
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Neuwahl Kommando 

2026 fand die Wahl des Kom-

mandos sta,. Diese wird alle 5 

Jahre durchgeführt. Im Zuge der 

Wahl wurde unser bestehendes 

Kommando bestä�gt und somit 

wieder gewählt: 

Kommandant: OBI Giehsauer Andreas  

Kommandant-Stv: BI Gsenger Daniel 

Leiter des Verwaltungsdienstes: V Ing. Just Manuel  

Weiteres wurden einige Fachchargenposi�onen neu 

besetzt.  

Fotos FF Wartmannste,en, Bericht Victoria Lang 

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  Wa r t m a n n s t e t t e n  

 

 

Termine der Feuerwehren 

 

Die Bevölkerung ist zur Florianifeier des Unterabschni�es 4 am Samstag, dem    

2. Mai, um 15:45 Uhr in Wartmannste�en herzlich eingeladen (siehe Beilage im 

Amtsbla�). 
 

Die Feuerlöscherüberprüfung findet am Sa, 18.04.2026, um 8-12 Uhr, 

im Feuerwehrhaus Wartmannste�en durch die Firma Minimax sta�. 
 

 

Der Sonnwendschoppen der FF Wartmannste<en findet am Sonntag, dem 21. Juni sta�.  
 

Vom 09.07.-11.07.2026 findet das Landestreffen Jugendfeuer in Küb (Payerbach), Bezirk Neunkirchen, 

sta�. Es werden noch Freiwillige Personen zur Mithilfe in der Verpflegung und für organisatorische Ab-

läufe gesucht. Alle Infos unter www.lala26.at  
 

Das Feuerwehrfest der FF Straßhof ist für 19. Juli geplant. 

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r e n  -  Te r m i n e  
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Musterung 

Im Jänner 2026 mussten die Wart-

mannste,er Burschen zur Muste-

rung des Österreichischen Bundes-

heeres nach St. Pölten fahren.  

 

Für die An- und Rückreise stellte die 

Gemeinde einen Bus zur Verfügung.  

 

Nach der Rückkehr wurden die Teil-

nehmer von der Gemeinde zu ei-

nem Essen im Blockhausheurigen 

eingeladen. 

 

Der Mul@mediavortrag „Der 

Schneeberg – im Wandel der 

Jahreszeiten“ fand am 

06.03.2026 im Gemeindezentrum 

sta,. Karl Tisch präsen�erte ein-

drucksvolle Bilder aus den ver-

schiedenen Jahreszeiten. Zudem 

wurde die Tä�gkeit der Berg-

re,ung anschaulich vorgestellt. 

Der Vortrag war sehr gut be-

sucht. Der Reinerlös der Veran-

staltung kam der Bergre,ung 

Puchberg am Schneeberg zugute. 

Zahlreiche Damen waren der Einladung der Wir Niederösterreicherinnen Wartmannste,en zum Weiberball am 
23. Jänner gefolgt, um gemeinsam einen geselligen Abend zu verbringen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte der beliebte Alleinunterhalter „Franz“. Ein besonderer Höhepunkt des Abends war zweifellos die mi,er-
nächtliche Showeinlage. Zu späterer Stunde waren auch die Herren der Schöpfung bei der Veranstaltung herz-
lich willkommen. 
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Freiwillige Feuerwehren - Neuwahlen des Kommandos 

Zu Jahresbeginn wählten die vier Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde Wartmannste,en ihre Kom-

manden neu. Die Neuwahlen fanden im Beisein zahlreicher Ehrengäste, darunter Bürgermeister Mar�n Scherz, 

sta,.  

Den neu gewählten und wiedergewählten Kommanden wünschen wir viel Erfolg, alles Gute und vor allem eine 

unfallfreie Einsatztä�gkeit im Dienst unserer Bevölkerung.  

Freiwillige Feuerwehr Diepolz:      Freiwillige Feuerwehr Wartmannste=en 

Kommandant: OBI Harald Kainrad     Kommandant: OBI Andreas Giehsauer 

Kommandant-Stv.: BI Gerald Morgenbesser    Kommandant-Stv.: BI Daniel Gsenger 

Verwalter: V Christoph Ebner      Verwalter: V Manuel Just 
 

Freiwillige Feuerwehr Ramplach:     Freiwillige Feuerwehr Straßhof: 

Kommandant: OBI Sebas�an Pinkl     Kommandant: OBI Emanuel Petz 

Kommandant-Stv.: BI Chris�an Wally     Kommandant-Stv.: BI Robert Schrammel 

Verwalter: V Josef Summer      Verwalter: V Severin Seitz 

 

Ramplacher Plauderbankerl geht in die zweite Saison 

 

Nach dem gelungenen Start im Vorjahr geht das Ramplacher Plau-

derbankerl nun in die zweite Saison. Auch 2026 sind alle herzlich 

eingeladen, in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukommen, mit-

einander ins Gespräch zu kommen und ein paar gesellige Stunden 

zu verbringen. 

Treffpunkt ist der Platz vor der Ortskapelle Ramplach, bei 

Schlechtwe,er beziehungsweise Regen findet das Plauderbankerl 

im Haus Bründlweg 35 sta,.  
 

 

Termine 2026—Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr. 

Montag, 18. Mai 2026   Montag, 8. Juni 2026   Montag, 6. Juli 2026 

Montag, 3. August 2026   Montag, 7. September 2026  Montag, 5. Oktober 2026 

 

 

Die Ini�atoren rund um Sabine und Ing. Hubertus HoMöck freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-

cher, auf rege Teilnahme und viele gute Gespräche. 
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Am 26.03.2026 fand im Musikerheim das Standortkonzert der Musikschule Schwarzatal Mi,e sta,. Junge Talente 

begeisterten das Publikum, Eltern und Gäste mit ihrem Können und erhielten viel Applaus.  
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Musi News der Trachtenkapelle Wartmannste.en 

 

Musikerball: 

Im Jänner verwandelte sich das Musikerheim Wartmannste,en in eine echte Zeitreise in die Fi<ies. Zahlreiche 

Gäste feierten mit der Trachtenkapelle einen s�mmungsvollen Musikerball bis in die frühen Morgenstunden. 

Ein großes Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher für diese rauschende Ballnacht, die tolle S�m-

mung, das volle Haus sowie die wunderschönen Trefferspenden. 
 

„Musik liegt in der LuQ“ 

Die Trachtenkapelle Wartmannste,en marschiert beim tradi-

�onellen Maispiel durch die einzelnen Dörfer. 
 

Wir spielen am Samstag, 25. April 2026, ab 13:00 Uhr in Un-

ter-Danegg, Ramplach und Diepolz und am Mi,woch, 1. Mai 

2026, ab 7:00 Uhr  in Wartmannste=en, Straßhof, Weibnitz 

und Hafning. 
 

Marketenderinnen gesucht 

Wir sind auf der Suche nach Marketenderinnen. Als Marketenderin 

begleitest du die Trachtenkapelle an der Seite des Stabführers bei Aus-

rückungen wie z.B. Maispielen oder Musikerfeste. Werde ein Teil des 

Vereins und erlebe Gemeinscha<, Tradi�on und jede Menge Musik mit 

uns. Wir freuen uns auf dich! Nähere Infos gibt es unter 0676/7101708 

 

Instrumentenvorstellung in der Volksschule Wartmannste=en 

Am 24.04. findet im Turnsaal der Volksschule Wartmannste,en die Instrumentenvorstellung sta,. Kleine und 

große Musikinteressierte sind herzlich willkommen. 
 

Terminvorschau: 

17.04.  Konzert Musical Geschichte(n) - Musikerheim Wartmannste,en, 19:00 Uhr 

24.04. Instrumentenvorstellung in der Volksschule im Turnsaal, 14-17 Uhr 

25.05.  Frühschoppen Pfingstmontag zur 100 Jahre Feier Kapelle in Unter-Danegg  

26.06.  Sommerkonzert am Marktplatz in Wartmannste,en 

16.08.  Frühschoppen beim Hühnerfest in Ramplach 

10.10. Oktoberfest im Musikerheim      Fotos: Trachtenkapelle Wartmannste�en 



Seite 22 

 

Österreich radelt 

Worum geht’s? 

Radle von 20. März bis 30. September möglichst viele 

Wege und sammle dabei Kilometer – für dich selbst 

oder gemeinsam im Team. Sammle deine Kilometer 

auch für die Marktgemeinde Wartmannste,en! 

MITMACHEN 

Einfach unter radelt.at oder in der Österreich radelt 

App registrieren. Alle können kostenlos mitmachen. 

LOSRADELN 

Losradeln und die gefahrenen Kilometer einfach ein-

tragen oder automa�sch erfassen. Tracke deine Erfol-

ge, setze dir eigene Ziele und sammle Trophäen. 

GEWINNEN 

Mit deinen gesammelten Kilometern nimmst du au-

toma�sch an a,rak�ven Gewinnspielen für u.a. Fahr-

räder, E-Bikes, Hotel- und Wellnessgutscheine teil. 

Ak�on der  
Firma  

Minimax mit 

der Feuerwehr 
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Neue Bücherzelle in Ramplach 

Im Zuge des Projektmarathons letzten Sommer gestal-

tete die Landjugend Wartmannste,en eine neue Bü-

cherzelle. 

Diese findet nun Platz am Ramplacher Teich beim Start 

für den dor�gen Schri,eweg!  

Nach dem Mo,o „Nimm ein Buch- bring ein Buch“ 

können ab sofort kostenlos Bücher von der Bücherzelle 

mitgenommen werden. Diese Bücher können entwe-

der wieder zurückgebracht, weitergegeben oder auch  

behalten werden. 

Gerne können auch Bücher in der Bücherzelle für an-

dere hinterlassen werden. Bi,e darauf achten, dass 

Bücher gebracht werden, die in gutem und sauberen 

Zustand sind und ein breites Publikum ansprechen—

inklusive Kinder und Jugendliche. 

Verboten sind Bücher mit gewaltverherrlichendem, 

rassis�schem oder pornografischem Inhalt. 

Wenn die Regale voll sind, bi,e die Bücher wieder mit-

nehmen und gegebenenfalls später einstellen! 

Wir freuen uns, zusätzlich zu unserer ersten Bücherzelle bei der Volksschule in Wartmannste,en, nun mit einem 

weiteren Bücher(t)raum das Angebot für alle lesebegeisterten Bürgerinnen und Bürger erweitern zu  

können.  
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Informa,on zum topographischen 

 Außendienst 2026 

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen erlaubt sich, Sie über die 

bevorstehenden topographischen Arbeiten in Ihrem Gemeindegebiet zu 

informieren. 

Gemäß dem gesetzlichen Au<rag zur topographischen Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) 

führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen (BEV) zwischen April und November 

2026 in Ihrem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke der flächenha<en Aktualisierung des Digitalen Land-

scha<smodells (DLM) durch. 

Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen Au<rages müssen Bedienstete des BEV mitunter private 

Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren. 

Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungsbehörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festgeleg-

ten Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnahme der darauf errichteten Gebäude betreten und, 

soweit es die Bewirtscha<ungsverhältnisse erlauben, befahren dürfen („Legalservitut“). 

Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbstverständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und da-

rauf geachtet, Beeinträch�gungen der Ausübung von Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu ver-

meiden. Wir danken für Ihr Verständnis. 

Am 19.01. konnte man auch bei uns das seltene Phänomen der Polarlichter beobachten.  

 

Eröffnung Massagepraxis 

 

Am 5. Jänner 2026 eröffnete Sabine 

Reis ihre neue Massagefachpraxis in 

der Neunkirchner Straße 6, Top 13, 

in Wartmannste,en.  
 

Mit viel Engagement und Herzlich-

keit scha^ sie dort einen Ort des 

Wohlbefindens und der Entspan-

nung. 
 

Zur Eröffnung überbrachten Bürger-

meister Mar�n Scherz und Vizebür-

germeister Hannes Luef die besten 

Glückwünsche der Marktgemeinde 

Wartmannste,en und wünschten 

Sabine Reis für ihren weiteren Weg 

viel Erfolg, zahlreiche zufriedene 

Kundinnen und Kunden sowie alles 

Gute für die Zukun<. 

 

Massagefachpraxis Sabine Reis 

Neunkirchner Straße 6, Top 13, A-

2620 Wartmannste,en 

Tel.: 0664 412 64 12 

h,ps://massageschneider.at/ 

 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 9:00–13:00 Uhr und 14:00–

19:00 Uhr 
Mi,woch: 14:00–19:00 Uhr 
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Am 13. März luden die NÖ Senioren zum „Gemeinsam sicher“-Vortrags-

Nachmi�ag in das Gemeindezentrum Wartmannste�en ein. Seitens der Polizei 

wurden verschiedene Betrugsmaschen vorgestellt und erklärt, woran man die-

se erkennen kann. Auf der Gemeindehomepage finden Sie dazu auch weiter-

führende Unterlagen der Landespolizeidirek0on Niederösterreich. 
 

Zur Nachlese stehen auf der Gemeindehomepage 

www.wartmannste�en.gv.at 

die Informa0onen „Achtung Polizeitrick“ und „Achtung Medizintrick“ bereit. Bi�e sensibilisieren Sie insbe-

sondere ältere Personen in Ihrem Umfeld für diese Betrugsmaschen. 

Ortskapelle Unter-Danegg 

 

2026 wird ein besonderes Jahr für die Ortskapelle 

Unter-Danegg.  

 

Zahlreiche Helferinnen und Helfer haben in den 

vergangenen Monaten die Kapelle Unterdanegg 

sowie deren Umfeld mit großem Einsatz verschö-

nert. Dabei wurden der Sockel erneuert, die Beton-

s�ege neu geschalt und mit Granitstein verkleidet. 

Abschließend wurde auch der Außenbereich gestal-

tet, der in Kürze begrünt wird, sodass die Kapelle 

zum 100-Jahr-Jubiläum am Pfingstmontag, dem 25. 

Mai 2026, in makellosem 

Glanz erstrahlen kann.  
 

 

Obmann des Dorferneuerungsvereines Unter-Danegg GR Christoph Pfneisel bedankt 

sich bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern.  
 

Ein besonderer Dank gilt Josef Haberler, der die Baumaßnahmen koordinierte und deren 

Umsetzung maßgeblich beitrug.  

Sicherheit beginnt mit guter Vorbereitung. Der Niederösterreichische Zivilschutzver-

band bietet umfassende Informa0onen rund um Vorsorge, Selbstschutz und das rich0-

ge Verhalten in Krisen- und Notsitua0onen. Auf der Homepage des NÖ Zivilschutzver-

bands finden Sie alles Wissenswerte zu Blackout-Vorsorge, No7all0pps, Katastrophen-

schutz, aktuellen Kursen sowie prak0schen Downloads und Informa0onsunterlagen. 

Homepage: h�ps://www.noezsv.at/ 
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Zum bereits 31. Mal besuchten uns heuer 18 Burschen und Mädchen aus unserer ungarischen Schwes-

tergemeinde Somogyvár, um 5 Tage lang in Steinhaus am Semmering das Schifahren zu erlernen oder 

das bereits in den letzten Jahren Erlernte zu verbessern. 

Durch die Unterstützung den vielen freiwilligen Helfern und Sponsoren war es möglich, den Kindern 

unvergessliche Erlebnisse im Rahmen dieser vom Verein „Freunde von Somogyvár“ organisierten Schi-

woche zu schenken. 

Als Sponsoren unterstützten auch heuer wieder die Raiffeisenbank und die Sparkasse Neunkirchen, 

ÖVP und SPÖ Wartmannste�en, Familie Probst aus Hafning, Familie Puchegger aus Ramplach sowie 

der Verein „Freunde von Somogyvár“ mit Li
karten, Sachspenden und Verpflegung die Skitage für die 

Kinder. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben! 

Schitage der Kinder aus Somogyvár - 1. bis 7. Februar 2026 

Haben Sie gebrauchte Kinderski (Länge 

1,10 m bis 1,30 m) und Skischuhe (Größe 

35 bis 42) zu Hause, die nicht mehr verwen-

det werden?  

Wir suchen diese für die Kinder unserer 

Partnergemeinde, damit sie über eine pas-

sende Ausrüstung verfügen. 

Sie können die Ski und Skischuhe gerne am 

Gemeindeamt abgeben. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Gold Zer0fizierung für die  

Gesunde Gemeinde Wartmannste<en 

Die Gesunde Gemeinde Wartmannste,en 

wurde am 11.02.2026 im Rahmen des "Tut 

gut!" Regionalabends mit der Gold-Plake,e 

ausgezeichnet. Diese besondere Auszeich-

nung würdigt das kon�nierliche Engagement 

der Gemeinde für Gesundheitsförderung 

und Präven�on. 

Als Projekt für die Zer�fizierung diente eine 

Kochkurs für Jugendliche, der von GfGR Jo-

hannes Wolf gemeinsam mit Ernährungsbe-

raterin Mag. Ruth Fiedler durchgeführt wur-

de. Ziel des Kurses war es, den jungen Men-

schen praxisnah gesunde Ernährung und die Freude am Kochen näherzubringen. 

Die erfolgreiche Umsetzung dieses Projektes sowie zahlreiche weitere gesundheitsfördernde Maßnahmen tru-

gen dazu bei, dass Wartmannste,en diese hohe Auszeichnung erreichen konnte. Die Marktgemeinde Wart-

mannste,en setzt damit ein starkes Zeichen für das Wohlbefinden ihrer Bürgereinnen und Bürger. 

Falls auch Sie mit ihren Ideen zur Gesundheitsförderung in der Marktgemeinde Wartmannste,en beitragen 

möchten, melden Sie sich bei Bianca Haiden unter Tel. 02635/65124-0 oder per Mail an melde-

amt@wartmannste,en.gv.at. Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Wartmannste,en freut sich über wei-

tere Mitglieder und neue Ideen!  

Kochkurs für Jugendliche 

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ 

fand in den letzten Wochen ein Kochkurs 

für Jugendliche sta,—das Ziel: den jungen Menschen Freude am Kochen zu 

vermi,eln und gleichzei�g ein Bewusstsein für gesunde Ernährung zu schaffen. 

Abgehalten wurde der Kurs von GfGR Johannes Wolf 

und Ernährungsberaterin Mag. Ruth Fiedler. Mit viel 

Engagement und Fachwissen führten sie die Teilneh-

merInnen durch die Zubereitung verschiedener gesun-

der und alltagstauglicher Gerichte. Dabei wurde nicht 

nur gekocht, sondern auch wertvolles Wissen über 

ausgewogene Ernährung, regionale Lebensmi,el und 

einfache Zubereitungsmethoden vermi,elt. 

Die Jugendlichen waren mit großer Begeisterung bei 

der Sache und konnten viele prak�sche Tipps für den 

Alltag mitnehmen. Ein großes Dankeschön an GfGR 

Johannes Wolf und Mag. Ruth Fiedler für ihre Zeit und 

Bereitscha<, einen wich�gen Beitrag zur Gesundheits-

förderung in unserer Gemeinde zu leisten! 
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Kindergarten Ramplach 

Ein toller Winter. Wir genießen den vielen Schnee. Auch der   

Fasching wird gefeiert. Die wärmeren Temperaturen lassen auch 

wieder Waldtage zu und der Frühling wird begrüßt. 

 

Die selbst gebackenen Fastenbrezeln schmeckten ausgezeichnet.  
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Kindergarten Wartmannstetten 

Am 20. März wurde der Frühling im Garten des 
Kindergartens begrüßt. 

Osterjause in den Kindergruppen. 

Klimaticket kostenlos  
für GemeindebürgerInnen nutzbar 
 
 
 
 
 
 
 

Link zur Reservierung: https://

schnupperticket.at/wartmannstetten 
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Weitere Bilder finden Sie www.wartmannstetten.gv.at - Fotogalerie 

WEIHNACHTSFEIER  am 12.12.2025  im MUSIKERHEIM 

 

Danke	für	die	schöne	Weihnachtsfeier!	 
 

Bei der Weihnachtsfeier haben die Musikschule	und die Volksschule mit allen Klassen ein sehr schönes, 

schwungvolles Programm geboten.  
 

Es wurde gesungen, getanzt und musiziert. Die Instrumentalgruppen der Musikschule sorgten für die mu-

sikalische Umrahmung.  
 

Gerhard Motsch koordinierte die Tontechnik und den Ablauf, Martin Dientl (www.madi.at) steuerte die 

Tontechnik bei. 
 

Wir	danken	allen	Mitwirkenden	und	den	Lehrerinnen	für	die	gelungene	und	besinnliche	Feier! 



Seite 31 

 

Am Faschingsamstag amüsierten sich ca. 130 

Kinder beim von der Gesunden Gemeinde 

organisierten Kinderfasching im Musikerheim.  

Am Faschingsdienstag wurde in der Volks-

schule und in unseren Kindergärten mit vom 

Bürgermeister  und Vizebürgermeister über-

brachten Krapfen und bunten Kostümen ge-

feiert. 

Faschingsdienstag in der Schule und den in Kindergärten 

Kindergarten Wartmannste,en 

Kindergarten Ramplach 

2. Klasse 

4. Klasse 

3. Klasse 

1a. Klasse 1b. Klasse 
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Volksschule Wartmannste�en - Flurreinigung 

1b. Klasse 1a. Klasse 

2. Klasse 

4. Klasse 

3. Klasse 
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Volksschule Wartmannste�en 

Verkehrssicherheitsak�on des ÖAMTCs 

Skitag im Jänner in St. Corona am Wechsel 

Ein Winter wie damals macht viel Spaß im Schnee. 

Eine Absturzsicherung wurde auf der Sockelmauer errichtet. 

NÖ Talente Check 2026 

 

 Am Ende der Pflichtschulzeit beginnen o< die Überlegungen: 

Soll mein Kind ein Gymnasium mit Matura besuchen oder eine be-

rufsbildende Schule wählen? 

 Soll mein Kind eine polytechnische Schule besuchen und sich auf 

einen Lehrberuf vorbereiten? 

 Und vor allem: Welche fachliche Richtung eignet sich für mein Kind? 

Bei der Entscheidungsfindung sind vor allem die Talente, Begabungen 

und Interessen Ihres Kindes ausschlaggebend. 

Der NÖ Talente Check unterstützt alle Schülerinnen und Schüler der 7. 

Schulstufe (3. Klassen an Gymnasien, NÖ Mi,elschulen etc.) kostenlos 

bei ihrer beruflichen Orien�erung und der Suche nach einem passen-

den Bildungsweg. 
 

Weitere Informa�onen finden Sie im Internet unter www.talentecheck.at . 
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Presseinformation  
 
Hilfswerk Niederösterreich, März 2026 
 

 
Hilfswerk-Navi:  
Der einfache Weg durch die 
Pflegelandscha� 

Das Hilfswerk-Navi hil� Pflegebedür�igen 

und / oder deren Angehörigen dabei, sich in 

der Pflege- und Betreuungslandscha� besser 

zurecht zu finden.   

 

O� ist es nicht einfach, sich im Pflegeangebots-

Dschungel zurechtzufinden und das passende 

Angebot für sich selbst, oder einen Angehöri-

gen zu finden. Das Hilfswerk-Navi bietet Orien-

tierung – es ist ein Werkzeug, das Menschen in 

jeder Phase unterstützt: von den ersten Ein-

schränkungen, über wachsenden Pflegebedarf 

bis hin zum Abschied. 

 

Das Hilfswerk-Navi ist online unter 

www.hilfswerk-navi.at erreichbar.  

Es bietet Hilfe und Unterstützung in verschiede-

nen Lebensstadien – egal, welche Phase oder 

welche Kategorie. Durch ein Filtertool lassen 

sich einfach und rasch die geeigneten Angebote 

in der Pflege und Betreuung finden. Die Web-

site stellt Informationen zu Angeboten zur Ver-

fügung und bietet Links zu weiteren Wissensplattformen.  

 

Dabei deckt es folgende Lebensphasen und Kategorien ab: 

 

Vorbereitung:  Gesundheit & Älterwerden, Ernährung im Alter, Wohnraumgestaltung, Finanzen & Pflegekosten 

Erste Einschränkungen:  Alltagshilfen, Heimhilfen und Essen-Services (Menüservice, Essen auf Rädern), Notru�ele-

fon 

Hilfe notwendig: Entlastung im Alltag, Orientierung im Pflegedschungel, Unterstützung für Angehörige, Klarheit bei 

Kosten 

Hoher Pflegebedarf:  Professionelle medizinische Versorgung zu Hause, Pflege bei der der Mensch im Mittelpunkt 

steht, seelische Unterstützung und Entlastung der Angehörigen. 

Abschied:  Begleitung auf dem letzten Weg, Schmerzlinderung, Trauerbewältigung  

 

Hilfswerk-Navi als Kartondrehscheibe 

Das Hilfswerk-Navi gibt es auch als Kartondrehscheibe „zum Angreifen“, diese kann unter presse@noe.hilfswerk.at be-

stellt werden.  

 

Rückfragen: Hilfswerk Niederösterreich, Presse & Kommunikation, Tel. 05 9249-30140, presse@noe.hilfswerk.at 
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2 0 2 6  -  Ve ra n s t a l t u n g e n  u n d  Te r m i n e  i n  n ä c h s t e r  Z e i t  

 
 

28.03.-06.04. Osterferien 

29.03.  Palmweihe       Kirche 

02.04.-04.04. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Probst. Hafning 

03.04.  Ab-Hof-Verkauf (immer freitags 3.4+10.4+17.4+21.4)  Fam. Just, Tel. 0664 3580143, Wartmannste@en  

03.04.-04.04. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Ro@ensteiner. Diepolz 

04.04.-07.04. Mostheuriger       Fam. Scherz, Wartmannste@en 

04.04  Der Osterhase kommt, Hafning. 10 bis 11:30 Uhr, Ramplach. 12 bis 13:30 Uhr, Wartmannst. ab 14 Uhr—SPÖ 

04.04.  Osterfeuer       Gemeindegebiet 

04.04.  Osternachtsfeier      Pfarrkirche Neunkirchen 

05.04.  Ostergo@esdienst mit Prozession    Kirche / Ort 

11.04.  Flurreinigung (neuer Termin) Start bei den Feuerwehrhäuser Wartmannste@en, Diepolz, Ramplach, Straßhof 

  und Kapelle Unter-Danegg; Abschluss im Bauhof mit VerteilakFon Samenpackungen , Treffpunkt 13:30 Uhr 

12.04.  Messe und Pfarrcafe      Kirche Wartmannste@en 

17.04.  Frühlingskonzert - Trachtenkapelle Wartmannste@en Musikerheim 

18.04.  Feuerlöscherüberprüfung     FF Haus Wartmannste@en 8-12 Uhr 

18.04.  Laufen gegen Krebs  (siehe Beilage)   Start UTC Ramplach, 14 Uhr 

25.04.  Blumenmarkt ÖAAB      Halle Fuchs, Wartmannste@en 

25.04.  Maispiel – Trachtenkapelle Wartmannste@en  Gemeindegebiet 

26.04.  Erstkommunion      Kirche Wartmannste@en 

  Fortsetzung Termine Mai auf der nächsten Seite 

 

Sommerjob gesucht? – Ferialprak0kum in der Gemeinde! 
 

Die Gemeinde bietet noch die Möglichkeit zur Mitarbeit in der Ferienbetreuung 

von 17. August bis 4. September 2026. 

Du kannst das Team in der Ferienbetreuung unterstützen und den Kindern und Dir 

einen unvergesslichen Sommer bereiten! 

Voraussetzung: Du bist über 18 Jahre alt und hast Freude an der Arbeit mit Kin-

dern. 

Bring deine Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen ab sofort direkt am Gemeindeamt vorbei. 

Für weitere Informa%onen kannst du dich gerne an unseren Amtsleiter Ing. Karl Kriechenbaum unter 

02635 65124 wenden. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Netz NÖ: Arbeiten an der Gasinfrastruktur 
 

Die Netz NÖ führt derzeit Modernisierungsarbeiten an der Gasinfrastruktur. Konkret geht es um die weitere Mo-

dernisierung der aus den 1950er Jahren stammenden Gas-Verteilerleitung „Süd 1“. Diese versorgt den Großteil 

der Industriebetriebe in Neunkirchen, Ternitz und im Schwarzatal, ebenso die an der Trasse liegenden Gemein-

den sowie Teile der nördlichen Steiermark.  
 

Der zu modernisierende Teil verläu< von Natschbach-Loipersbach bis Gloggnitz. Es geht bei dieser Modernisie-

rung darum, die Gasinfrastruktur fit für die Herausforderungen einer erneuerbaren Zukun< zu machen – also 

auch für den Transport erneuerbarer Gase wie Biomethan oder Wasserstoff. 

Der 1. Bauabschni, von Natschbach-Loipersbach zum Schieberhaus in Unter-Danegg und der 4. Bauabschni, in 

Gloggnitz wurden bereits fer�ggestellt. Die Baumaßnahmen des 2. Abschni,es von Unter-Danegg bis Enzenreit-

h/Tachengraben, ebenso wie die Errichtung eines Schieberhauses in Gloggnitz starten nun im Frühjahr 2026. Der 

3. und letzte Bauabschni, von Enzenreith/Tachengraben bis Gloggnitz wird voraussichtlich ab Frühjahr 2027 

umgesetzt. Bei Fragen oder Anliegen melden sie sich gerne unter dialog@netz-noe.at.  
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Aktuelle Infos zu Veranstaltungen sowie Terminen  

und Berichte zum Geschehen in der Gemeinde finden  

Sie auf unserer Gemeindehomepage 

 

www.wartmannste
en.gv.at 
 

Wir wünschen FROHE OSTERN und einen schönen Frühling! 

 

2 0 2 6  -  Ve ra n s t a l t u n g e n  u n d  Te r m i n e  i n  n ä c h s t e r  Z e i t  

 

  Fortsetzung Termine (Termine April siehe vorherigen Seite) 
 

————–——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————–—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

 

01.05.   Gemeindemesse      Diepolz 

01.05.  Maispiel - Trachtenkapelle Wartmannste@en  Gemeindegebiet 

02.05.  Florianifeier des Unterabschni@es 4   Kirche Wartmannste@en, Schulberg, 15:45 Uhr 

02.05.-17.05. Mostheuriger       Blockhausheuriger Posch, Wartmannste@en 

03.05.  Messe und Pfarrcafe      Kirche Wartmannste@en 

07.05.-09.05. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Probst. Hafning 

08.05.  Ab-Hof-Verkauf (immer freitags 8.5+15.5+22.5+29.5)  Fam. Just, Tel. 0664 3580143, Wartmannste@en 

09.05.  Firmung       Pfarrkirche Neunkirchen 

10.05.  Mu@ertag – Familienmesse, Pfarrcafe   Kirche Wartmannste@en 

10.05  Maiandacht       Rehgartlkreuz, Hafning 

18.05.  Ramplacher Plauderbankerl     Ortskapelle Ramplach  

21.05.  Frühlingsspaziergang, Gesunde Gemeinde  Start Gemeindezentrum Wartmannste@en, 18 Uhr 

23.05.  Blumentauschmarkt m. Frühstück der Bäuerinnen Hafning 

25.05.  100 Jahre Kapelle Unter-Danegg mit Jubiläumsfest Unter-Danegg 

30.05.  Bründlmesse       Ramplach – 17:00 Uhr 

31.05.  NÖ Landarbeiterkammerwahl 
 

————–——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————–—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

 

01.06.  Vortrag „Der ZukunLsgarten“    Gemeindezentrum 

04.06.  Marienandacht      Gedächtniskapelle Schulberg 

05.06.  Ab-Hof-Verkauf (immer freitags 5.6+12.6+19.6+26.6)  Fam. Just, Tel. 0664 3580143, Wartmannste@en 

07.06.  Fronleichnamsprozession     Kirche / Ort 

08.06.  Ramplacher Plauderbankerl     Ortskapelle Ramplach  

13.06  FußballmeisterschaL     Sportplatz Wartmannste@en, 1. Spieltag 

14.06.  Vatertag 

11.06.-13.06. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Probst. Hafning 

19.06.-20.06. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Ro@ensteiner. Diepolz 

21.06.  Sonnwendschoppen der FF Wartmannste@en  Marktplatz Wartmannste@en 

25.06.-05.07. Mostheuriger       Fam. Völkerer, Diepolz 

26.06.  Sommerkonzert der Trachtenkapelle   Marktplatz 

26.06.-28.06. Ladislausfest       Somogyvár/Ungarn 

27.06.  Maibaumumschni@ der Landjugend   Hafning 

 

————–——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————–—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— 

 

03.07.  Schulschluss 

03.07.  Ab-Hof-Verkauf (immer freitags 3.7+10.7+17.7+24.7+31.7) Fam. Just, Tel. 0664 3580143, Wartmannste@en 

04.07.-06.09. Sommerferien      Niederösterreich 

04.07  FußballmeisterschaL     Sportplatz Wartmannste@en, 2. Spieltag 

05.07.  Kirchweihfest       Kirche 

06.07.  Ramplacher Plauderbankerl     Ortskapelle Ramplach  

06.07.-17.07. Kindertenniskurs - UTC Ramplach    Tennisplatz Ramplach 

09.07.-11.07. Ab-Hof-Verkauf      Fam. Probst. Hafning 

09.07.-11.07. Landestreffen Jugendfeuer www.lala26.at  Küb (Payerbach) 

11.07.-26.07. Mostheuriger       Blockhausheuriger Posch, Wartmannste@en 

12.07.  Wallfahrt nach Schwarzau am Steinfeld 

18.07.  Sommerturnier      Tennisplatz Ramplach 

19.07.  Feuerwehrfest – FF Straßhof    Straßhof 

24.07.  Anna-Messe       Weibnitz 

25.07  FußballmeisterschaL     Sportplatz Wartmannste@en, 3. Spieltag 


